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„Werner gilt als einer der Pioniere der Digitalisierung im deutschen 
Gesundheitswesen“ (Süddeutsche Zeitung) 
 
„Er seziert die Strukturprobleme bis ins Detail“ (Handelsblatt) 
 
„Werner ist einer der bekanntesten Kritiker der deutschen Medizinversorgung“ 
(Die Welt)  
 
„Essens Uniklinik-Chef Jochen Werner kritisiert und reformiert radikal“ (Stern) 
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Übersicht und Auswahl 
 
zur Person  
 

• „Werner ist einer der bekanntesten Kritiker der deutschen Medizinversorgung“ (Die 
Welt)  

• Werner gilt als einer der Pioniere der Digitalisierung im deutschen Gesundheitswesen 
(Süddeutsche Zeitung) 

• „Er seziert die Strukturprobleme bis ins Detail“ (Handelsblatt) 
• „Essens Uniklinik-Chef Jochen Werner kritisiert und reformiert radikal“ (Stern) 
• „Deutschlands Krankenhaussystem befindet sich in einer Krise, sagt der Arzt und 

Krankenhausmanager Jochen Werner. Um sich daraus zu befreien, befürwortet er 
eine radikale Reform: Fast ein Drittel weniger Krankenhäuser, weniger 
Krankenhausbetten, gleichzeitig müsse Deutschland sein Digitalisierungsdefizit 
überwinden.“ (Business Insider) 

• „Werner jammert nicht um des Jammerns willen: Er verbindet seine erschütternde 
Analyse des Ist-Zustands mit konkreten Vorschlägen zur Lösung des Problems“ 
(WAZ) 

• „Chef der Uniklinik Essen deckt schwere Missstände auf.“ (DER WESTEN) 
• „Eine Lektüre, die zum Nachdenken anregt“ (Health & Care Management) 
• „Was in Kliniken zu tun ist, damit wir international mithalten können, beschreibt 

Werner in sechs spannenden Kapiteln.“ (KTM Journal) 
• „Das neue Buch von Prof. Jochen A. Werner ist ein Lehrstück über die digitale 

Transformation einer Branche, in der der Mensch immer eine entscheidende Rolle 
spielen wird.“ (DUB-Unternehmer-Magazin) 

• „Gnadenlos legt der frühere Hals-Nasen-Ohren-Spezialist den Finger in die Wunde. 
Angesichts von demografischem Wandel, Pflegenotstand und fehlender 
Digitalisierung sei ein Systemversagen zu diagnostizieren.“ (Katholische 
Nachrichten-Agentur) 

• „Jochen Werner ist bekannt für klare Worte und als kreativer Geist.“ (WAZ) 
• „Werner weiß, wovon er spricht.“ (Katholische Nachrichten-Agentur) 
• „Versierter Kritiker der medizinischen Versorgung in Deutschland“ (Westfälischer 

Anzeiger) 
• „Der Fachmann für die Digitalisierung des medizinischen Apparates, Jochen A. 

Werner, … befürchtet, dass dringend notwendige Reformen des Gesundheitswesens 
in Deutschland wegen des Krieges in der Ukraine aufgeschoben werden.“ 
(RedaktionsNetzwerk Deutschland) 

• „Zeigt Missstände in deutschen Krankenhäusern auf und erläutert, wie man es besser 
machen kann“ (Mednic) 

• „Das Buch zeigt, dass eine Transformation möglich ist und macht Mut für 
Veränderungen“ (G+G Gesundheit und Gesellschaft) 

• „Professor Dr. Jochen A. Werner ist wie kaum ein Zweiter profunder Kenner der 
deutschen Kliniklandschaft – als Arzt, aber auch als Manager und digitaler Visionär“. 
(arzt & karriere) 

• „Das von Jochen Werner an der Uniklinik Essen initiierte Smart Hospital gilt vielen als 
Blaupause für die intelligente Transformation eines Krankenhauses zu einer neuen 
Ausrichtung der Medizin“. (arzt & karriere) 

• „Jochen Werner kritisiert in seinem Buch Fehlanreize und Überbehandlungen in den 
Kliniken. Neben der systematischen Kritik setzt er sich auch mit dem 
Selbstverständnis seiner Kolleginnen und Kollegen auseinander." (Rheinisches 
Ärzteblatt) 

• „Mit dem Plädoyer für eine digitalisierte Medizin zeigt er auf, wie sich die schon jetzt 
zunehmende Datenflut und die zunehmenden Dokumentationsanforderungen im 
Gesundheitswesen bewältigen lassen, damit Ärzte und Pflegepersonal wieder mehr 
Zeit für Patienten haben.“ (Justament)  
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Übersicht und Auswahl  
 
RP (17.09.2023) „KI ist immer in Bestform“ 
 
FAZ (11.09.2024) Künstliche Intelligenz gegen Kunstfehler 
 
Die Welt (15.03.2024) „Der Krieg ist in vielen deutschen Krankenhäusern direkt spürbar“ 
 
Tagesspiegel Background (29.01.2024) Plädoyer für eine pragmatische Gesundheitspolitik 
 
The Economist/Focus „Die Welt in 2024“ (12.2023) Gastbeitrag Krankenhäuser müssen 
nachhaltiger werden 
 
RP Forum (30.12.2023) „Medizin wird neu Geschrieben werden“ 
 
RP Forum (30.12.2023) Mehr Pioniergeist im Gesundheitswesen 
 
Tagesspiegel Background (14.11.2023) - Von Boris Pistorius lernen „Deutschland braucht 
endlich eine echte Bereitschaft zur tiefgreifenden Modernisierung des Gesundheitswesens.“ 
 
Tagesspiegel Background (13.09.2023) - Digitale Transformation: Einfach zusammen 
machen! 
 
Ärztezeitung (29.08.2023) - Künstliche Intelligenz Warum die Uniklinik Essen auf KI setzt 
 
SZ (28.08.2023) - Jedes einzelne Krankenhaus ist eine gigantische Dreckschleuder 
 
FAZ (07.07.2023) - Deutsche Kirchturmpolitik“ bei der Klinikplanung 
 
FAZ (06.07.2023) – „Spielen die Länder nicht mit, muss man Ihnen die Kompetenz 
entziehen“ 
 
RP (04.07.2023) - „Lauterbach droht als Bettvorleger zu landen“  
 
Handelsblatt (11.05.2023) - So wollen Kliniken ChatGPT einsetzen 
 
Tagesspiegel Background (11.05.2023) - Die Negierung des Elementaren 
 
Management & Krankenhaus (08.03.2023) - Der Mensch im Mittelpunkt der Digitalisierung 
 
Ärzte Zeitung (26.02.2023) - Professor Werner: „Universitätskliniken verdienen deutlich 
mehr Aufmerksamkeit“ 
 
Handelsblatt (17.01.2023) - Keine temporäre Unpässlichkeit 
 
SZ (07.01.2023) - Heilen mit Daten 
 
SZ (06.12.2022) - „Evolution, keine Revolution“ 
 
Stern (27.10.2022) - Chef der Essener Uniklinik über deutsche Krankenhäuser: „Für uns ist 
Deutschlands Rückständigkeit Alltag“ 
 
FOCUS (06.10.2022) - So krank sind unsere Krankenhäuser 
 
HÖRZU (09.2022) - Das Krankenhaus der Zukunft 
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WAZ (12.8.2022) – Tacken 2022: Essener Uniklinikdirektor ist „Kopf des Jahres“ 
 
SPIEGEL Online (12.07.2022) - Uniklinikchef über Versorgungsprobleme: Viele kleine 
Kliniken haben zu schlechte Standards 
 
TAGESSPIEGEL BACKGROUND (09.06.2022) - Die Krankenhauslandschaft von morgen 
 
RND (30.04.2022) - Klinikchef zur Lage des Gesundheitssystems: „Pflege ist ein Thema von 
nationaler Tragweite“ 
 
FAZ (03.11.2021) Die grüne Klinik 
 
Handelsblatt (30.03.2021) - Essener Uniklinik-Chef Jochen Werner: „Wir brauchen 
unbedingt weitere Therapien gegen COVID-19 
 
ZEIT (6.2.2021) - Zu starke Nebenwirkungen 
 
brand eins (Ausgabe 01/2021) - Der Reformer 
 
SZ (24.03.2020) - Wir trainieren ständig unsere Abläufe 
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Ausgewähltes Interview 
 

 
 
Fragebogen „Nahaufnahme“ mit dem Essener Uniklinik-Chef Jochen 
Werner, der andere nervt, weil er sein Geschirr nie in die 
Spülmaschine räumt, sondern immer nur obendrauf stellt 
 
27. September 2020, Autor: Claudia Tödtmann 
 
 

 
 
Erklären Sie in einem Satz, was Ihr Unternehmen tut. 
Wir diagnostizieren und behandeln in der Uniklinik Essen kranke 
Menschen, bilden Ärzte, Pflegekräfte und andere Berufsgruppen im 
Gesundheitswesen aus und forschen in unterschiedlichen Gebieten der 
Medizin. 
 
Womit beginnt Ihr Tag? 
 
Weckruf übers Handy um sechs Uhr, Dusche, dann Kaffee, ansonsten 
frühstücke ich nicht mehr, mit dem Versuch, auf Essen zwischen 20 Uhr 
und zwölf Uhr zu verzichten. Im Tagesablauf folgt dann mein online- 
Check zur aktuellen Nachrichtenlage und die Arbeit auf LinkedIn, XING, 
Facebook und Instagram. Danach geht’s ins Büro. 
 
Was unterscheidet Sie als Chef von anderen Chefs im Auftreten 
und im Behave? 
 
Die erste halbe Stunde im Büro möchte ich möglichst keinen sehen, erst 
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mal ankommen, den Tag überdenken. Danach offenes Ohr für alle. Mein 
mitunter unkonventionelles Verhalten dürfte bei den Mitarbeitern 
angekommen sein. Dazu zählt auch meine Aktivität in den Sozialen 
Medien. Sie erleben mich als Treiber der Digitalisierung mit Füller und 
Post-its, die den einen oder anderen schon mal nerven können. Mit dem 
Auszug aus meinem Büro in ein kleineres habe ich vier Mitarbeitern 
Platz gegeben, die dadurch ein engeres Miteinander leben. 
 
… und was würden Ihre Mitarbeiter darauf antworten? 
 
Die Mitarbeiter sehen mich wohl strenger als ich zu sein glaube. Solch 
eine Wahrnehmung ist Resultat einer jahrzehntelangen Entwicklung, 
war ich zu meiner Marburger Zeit als Klinikdirektor sicherlich rascher 
aufregbar als heute, wo die Mitarbeiter mein ruhig gesagtes „alles gut“ 
schon passend bewerten können. Eine enge Mitarbeiterin sagt, sie sähe 
mich als kühlen Kopf des Unternehmens, der seine Vision Smart 
Hospital mit nordischer Herzlichkeit, manchmal zu diplomatisch, sehr 
fordernd aber auch fördernd, tatsächlich umsetzt. 
 
Tee oder Kaffee? 
Bis 30 Jahre Tee, seitdem Kaffee 
 
Ihr Spitzname ist…? 
 
Didi – war von meinem fußballverrückten Vater nicht als Vorname 
durchsetzbar, so blieb es beim Spitznamen, genannt nach dem 
Brasilianer Didi, eigentlich Valdir Pareira, der Brasilien in meinem 
Geburtsjahr 1958 (und 1962) zur Fußballweltmeisterschaft führte. Beim 
Fußball geholfen hat es mir leider nicht. 
 
Verraten Sie eine Marotte. 
 
Ich schaue oft nachts in den Kühlschrank, auf der Suche nach einem 
Stück Käse, leider bleibt es öfter nicht bei der Inspektion. 
 
Was bringt Sie in Harnisch? 
Ich ärgere mich gelegentlich darüber, dass ich mit unserem adoptierten 
Straßenhund, so lieb ich ihn auch habe, wegen seiner Inkontinenz oft 
noch nach Mitternacht mit ihm raus muss. 
 
…und was bringt andere an Ihnen in Harnisch? 
Dass ich gebrauchtes Geschirr nicht in, sondern auf die Spülmaschine 
stelle. 
. 
Was möchten Sie gerne in Rente machen? 
 
Meine Familie genießen, jungen Leuten mit meinen Erfahrungen zur 
Seite stehen, Bücher schreiben und wieder fischen. Als junger Mann 
habe ich voller Begeisterung geangelt, am liebsten im Süßwasser, auch 
Fliegenfischen. Die Fliegen hatte ich selbst gebunden, eine 
konzentrierte und beruhigende Tätigkeit. 
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Was schätzen Sie an anderen Menschen am meisten? 
 
Lebenserfahrungen, aus denen man lernen kann. Mir sagte ein Arzt vor 
meinem Studium, dass ich so schnell wie möglich meine Doktorarbeit 
absolvieren solle, denn er habe diesen Zeitpunkt verpasst und haderte 
darüber immer noch. Gesagt getan begann ich damit Anfang des 
zweiten Semesters und schloss das Projekt zum Physikum ab. Dadurch 
bekam ich Möglichkeiten zu weiteren spannenden wissenschaftlichen 
Tätigkeiten im Studium. Es war für mich ein gutes Beispiel zu meinem 
Motto: Erfahrungen anderer begreifen und das damit Gelernte zum 
richtigen Zeitpunkt einsetzen. 
 
Auf welche drei Dinge könnten Sie niemals verzichten? 
Ich könnte, aber möchte nicht verzichten auf Füllfederhalter, Post-its 
und Smartphone. 
 
Wenn Sie für einen Tag den Job von jemand anderem übernehmen 
könnten – welcher wäre das? 
Hochseefischer- 
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Übersicht und Auswahl als Buchautor - Herausgeber 
 
J.A. Werner, A. Schmidt-Rumposch, Human Hospital. Medizinisch Wissenschaftliche 
Verlagsgesellschaft, 2024 
 
D. Matusiewicz, J. A. Werner, Der smarte Patient: Digitalisierung macht dich gesund. 
Klartext Verlag, 2023 
 
J.A. Werner, So krank ist das Krankenhaus. Ein Weg zu mehr Menschlichkeit, Qualität und 
Nachhaltigkeit in der Medizin. Klartext Verlag, 2022 
 
J.A. Werner, T. Kaatze, A. Schmidt-Rumposch (Hrsg.), Green Hospital. Nachhaltigkeit und 
Ressourcenschonung im Krankenhaus. MWV Medizinisch Wissenschaftliche 
Verlagsgesellschaft, 2022 
 
J.A. Werner, D. Matusiewicz (Hrsg.), Future Skills in Medizin und Gesundheit. 
Kompetenzen. Stärken. Menschen. MWV Medizinisch Wissenschaftliche Verlagsgesellschaf, 
2021 
 
D. Matusiewicz, V. Puhalac, J. A. Werner, Avatare im Gesundheitswesen. Wie Virtual 
Reality Medizin und Gesundheit revolutionieren wird. Springer, 2020 
 
J.A. Werner, M. Forsting, T. Kaatze, A. Schmidt-Rumposch (Hrsg.), Smart Hospital. Digitale 
und empathische Zukunftsmedizin. MWV Medizinisch Wissenschaftliche Verlagsgesellschaft, 
2020 
 
T. Heiß, M. Camphausen, J. A. Werner (Hrsg.), Generation Hashtag: Managementwandel 
im Gesundheitswesen. MWV Medizinisch Wissenschaftliche Verlagsgesellschaft, 2019 
 
U.H. Pieper, A.G.Steidel, J.A. Werner (Hrsg.), XPOMET 360 Grad Next Generation 
Healthcare. 
MWV Medizinisch Wissenschaftliche Verlagsgesellschaft, 2019 
 
J.A. Werner, Ich hab’ die Nase voll! Ein Ratgeber bei behinderter Nasenatmung. 
Goldkind/Books-on-Demand, 2012 
 
J. Theissing, G. Rettinger, J. A. Werner (Hrsg.), ENT Head and Neck Surgery: Essential 
Procedures. Thieme, 2011 
 
G. Rettinger, Hosemann, W., Hüttenbrink, K.-B., J. A. Werner (Hrsg.), HNO-
Operationslehre: Mit allen wichtigen Eingriffen. Thieme, 2006 
 
J.A. Werner, R.K. Davis (Hrsg.), Metastases in Head and Neck Cancer. Springer, 2004 
 
J.A. Werner, Lymphknotenerkrankungen im Kopf-Hals-Bereich. Springer, 2002 
 
J.A. Werner, B. M. Lippert, Atlas der HNO-Heilkunde. Schattauer, 2002 
 
J.A. Werner, Training, Tips Tricks - Latein 4. Manz, 1983      

 

https://www.amazon.de/David-Matusiewicz/e/B076FX8YW9/ref=dp_byline_cont_book_1
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Übersicht und Auswahl 
 
Bayern 2, NDR, RBB (17.06.2024) "Mitreden!": Welche Chancen und Risiken sehen Sie in KI? 
 
ZDF – WISO (13.05.2024)  
Die Zukunft der Medizin – Kann KI heilen? 
 
Ntv (30.08.2023) Telebörse 
 
3 Sat (01.06.2023) Scobel Wissen Hoch 2 - Not-OP fürs Gesundheitswesen 
 
Phoenix (19.05.2023)  
Im Gespräch mit Jörg Thadeusz 
 
RTL/ntv (27.12.2022)  
Uniklinik-Chef plädiert für raschen Bettenabbau 
 
mdr um 11 (19.09.2022)  
Im Gespräch mit Stefan Bernschein zu den aktuellen Problemen im Gesundheitswesen 
 
RTL - stern TV am Sonntag (08.05.2022)  
Im Gespräch mit Dieter Könnes zum Thema Pflegenotstand 
 
BR (06.02.2022) und NDR (02.05.2022)  
Bitte warten! Krebskranke im Schatten der Pandemie 
 
RTL - stern TV (08.04.2021)  
Im Gespräch mit Steffen Hallaschka „Droht Deutschland die Überlastung der Intensivstationen? 
 
RTL (28.01.2021) 
Papier-Akten und Faxgeräte sind Geschichte: So digital kann ein Krankenhaus sein 
 
RTL - stern TV (10.12.2020)  
Kliniken am Limit: Wann startet die Corona-Impfung in Deutschland? 
 
RTL - stern TV (14.10.2020)  
Täglich mehr Patienten: Die Corona-Lage in der Uniklinik Essen 
 
RTL - stern TV (29.04.2020)  
Im Gespräch mit Steffen Hallaschka 
 
RTL - stern TV Spezial (18.03.2020)  
Im Gespräch mit Steffen Hallaschka „Gemeinsam gegen Corona“  
 
RTL - stern TV Spezial (18.03.2020)  
Im Gespräch mit Steffen Hallaschka „Gemeinsam gegen 
 
RTL - stern TV (11.03.2020)  
Im Gespräch mit Steffen Hallaschka „Ist Durchfall ein Corona-Symptom?“  
  
ZDF - Markus Lanz (01.12.2020)  
 
ntv (14.10.2020)  
Medical Influencer Jochen Werner: Smart Hospital – die Zukunft unserer Medizin 
 
ZDF - Markus Lanz (17.03.2020)  
 
ZDF (24.10.2018) ZOOM, Sicherheit im Krankenhaus 
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Podcast - Übersicht und Auswahl 
 
Der 10xD Podcast – laufend     Eigene Formate 
 
Die Chefvisite – laufend 
 
19 – die Chefvisite - 208 Folgen 
 
Zukunftsvisite – das Magazin für Nachhaltigkeit und Gesundheit - 38 Folgen 
 
Diagnose Zukunft - 50 Folgen 
       
Digi Health Talk -  über 150 Folgen 
  
 
 
Der Pflegepodcast (-) 
Künstliche Intelligenz und Digitalisierung im Krankenhaus  | im Gespräch mit Prof. Dr. Werner 
 
Bitkom-Podcast „Tech weekly“ (26.02.2024) 
Wie KI in der Medizin zum Gamechanger wird. 
 
Der 8. Tag (10.02.2021)  
Unser Gesundheitssystem braucht dringend Updates 
 
FAZ Digitec - Podcast (03.01.2020) 
Auf dem Weg zum smarten Krankenhaus! 
 
Gesundheitspolitische Gespräche (02.12.2022)  
in Folge 4 spricht Dr. Olaf Gaus mit Prof. Dr. Jochen A. Werner  
 
Handelsblatt Disrupt (04.02.2022)  
Am Ende ist die Impfpflicht ein zahnloser Tiger 
 
Healthcare Digital (15.12.2023)  
Gesetze gesetzt; Prof. Dr. Jochen Werner 
 
Heise meets – der Entscheider - Talk (14.02.2022)  
Gisela Strnad trifft Prof. Dr. Jochen A. Werner „So krank ist das Krankenhaus“ 

 
Klinisch Relevant (11.08.2020)  
Smart Hospital: Digitalisierung einer Universitätsklinik 
 
Ku Podcast - hören, entscheiden, managen (07.2022)  
Medizin der Zukunft 
 
Med.in.Business (31.08.2022)  
Leite mit Freude den notwendigen Wandel im Gesundheitssystem ein! 
 
MedMile Uncut – der Podcast über das Gesundheitswesen (2024) 
 
Mehr Einsatz Wagen (23.01.2024) 
#22 Charité Special 2 – Interview mit Prof. Dr. Heyo Kroemer und Prof. Dr. Jochen A. Werner 
 
Mehr Einsatz Wagen (12.12.2023) 
#18 Ist das digital oder kann das weg? – Was können wir von der digitalen Medizin und ihren 
Protagonisten erwarten? 

 
So Techt Deutschland (23.03.2022)  
Jochen Werner plant das grüne Krankenhaus 
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Steingarts Morning Briefing (07.12.2020)  
Impfung ist kein Freifahrtschein 
 
Steingarts Morning Briefing (10.03.2020)  
Angst gefährlicher als das Virus 
 
Tech Briefing Business Class Edition (10.10.2020)  
Smart Hospital hat nichts mit Entmenschlichung zu tun 
 
Tech Your Health (07.12.2023) 
S1; Folge 1-7 Prof. Dr. Jochen Werner und Prof.David Matusiewicz  
Techniklotsen (08.04.2021)  
Patient Deutschland #25 
 
The Pioneer Briefing (25.11.2022)  
So kann es nicht weitergehen 
 
Visionäre der Gesundheit (19.02.2020)  
Gründer des Instituts für PatientenErleben, CEO des ersten Smart Hospitals Deutschlands und 
Medical Influencer 
 
 
 
 
 
 
Livestream 
 
Anatomie der Zukunft (18.06.2023) Prof. Wennemuth im Gespräch mit Prof. Dr. Jochen A. Werner  
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        RADIOBEITRÄGE 
  

 
 
NDR "Mitreden!": Welche Chancen und Risiken sehen Sie in KI? Mit Christian Orth | 
17.06.2024 
 
Bayern 2 – die Welt am Morgen mit Rolf Büllmann | Live 17.05.2024 
 
MDR Aktuell das Nachrichtenradio 
Grünes Hospital: Mit Klimaschutz zu mehr Patientenwohl | 21.01.2024 
 
Mittagsecho (WDR 5) 
Digital-Gipfel: Wo es hakt, wo es läuft | 21.11.2023 
 
Informationen am Morgen (Deutschlandfunk) 
Interview mit Prof. Jochen A. Werner, Uniklinik Essen, zu: wie krank sind die Krankenhäuser 
Zurheide, Jürgen | 01. Oktober 2022 
 
Radio Essen  
Prof. Jochen Werner im Interview mit Anna Bartl. Keine Trostpflaster mehr - gesunde Pflege 
gefordert | 26.09.2022 
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ZUR PERSON 
 

 
Prof. Dr. Jochen A. Werner, geboren 1958 in Flensburg, studierte Humanmedizin in 
Kiel, durchlief ebendort die Weiterbildung zum HNO-Arzt und wurde mit 39 Jahren 
auf den Lehrstuhl für Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde an die Philipps-Universität 
Marburg berufen. Er zählte zu den international bekanntesten Krebsspezialisten 
seines Fachgebiets. Nach seiner 2010 erfolgten Berufung zum Ärztlichen Direktor 
des Marburger Universitätsklinikums wechselte Werner ins Management der 
Universitätsklinikum Gießen und Marburg GmbH. Fünf Jahre später wurde Werner 
zum Vorstandsvorsitzenden der Universitätsmedizin Essen bestellt und treibt bis 
heute den Wandel in eine zukunftssichere Gesundheitsversorgung. Mit ihm 
untrennbar verbunden ist das Konzept „Smart Hospital“. Digitalisierung und 
Künstliche Intelligenz (KI) sieht Werner als die Schlüsselinstrumente für eine 
bessere, nachhaltigere und menschlichere Medizin. Werner setzt sich mit ganzer 
Kraft dafür ein, den bisherigen Fokus auf die Reparaturmedizin Richtung Prävention, 
also Krankheitsvermeidung zu verschieben und die Menschen zur 
Selbstbestimmtheit um ihre Gesundheit zu bewegen. Werner begreift den Megatrend 
Longevity als große Chance, die nächste Entwicklungsstufe der Medizin einzuläuten, 
Daten- und KI-basiert. Mit dem Ziel, die Digitalisierung im Gesundheitswesen zu 
beschleunigen, gründete Werner mit zwei Kollegen das Unternehmen 10xD, ein 
Ökosystem für das digitale Gesundheitswesen. Der vielfach ausgezeichnete Arzt, 
Autor und Speaker ist Mitglied der Nationalen Akademie der Wissenschaft 
Leopoldina. 
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Tabellarischer Lebenslauf 
Prof. Dr. Jochen A. Werner 
Geboren: 28. Oktober 1958 in Flensburg 
 
 
Akademischer und beruflicher Werdegang 
 
seit 2015 
 

Ärztlicher Direktor und Vorstandvorsitzender des Essener Universitätsklinikums 

2014 - 2015 Sprecher des Medical Boards der Rhön Klinikum AG 
 

2011 - 2015 Ärztlicher Direktor der Marburger Universitätsklinik und Ärztlicher Geschäftsführer am 
Universitätsklinikum Gießen und Marburg (UKGM GmbH) 
 

2008 Gastprofessor an der Sun yet-Sen University, Guangzhou, China 
 

2007 
 

Gastprofessor am Memorial Sloan Kettering Cancer Center, New York, USA 
 

2004 – 2015 
 

Sachverständiger beim Institut für Medizinische und Pharmazeutische Prüfungsfragen 
(IMPP) 
 

2004 – 2006 
 

Studiendekan am Fachbereich Medizin der Philipps-Universität Marburg 

1998 – 2015 
 

Direktor der Marburger Univ.-Klinik für Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde (C4-Professur), 
von 2011-2015 wurde die Klinik chefärztlich geleitet (Prof. Dr. Afshin Teymoortash) 
 

1997 Erhalt der Fakultativen Weiterbildung Spezielle Hals-Nasen-Ohren-Chirurgie 
 

1996 Erhalt der Zusatzbezeichnung Allergologie 
 

1995 - 1998 Leitender Oberarzt der Klinik für Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde, Kopf- und 
Halschirurgie der Christian-Albrechts-Universität zu Kiel (Direktor: Prof. Dr. H. Rudert) 
 

1994 Erhalt der Zusatzbezeichnung Plastische Operationen 
 

1993 Habilitation und Erteilung der Venia legendi für das Gebiet Hals-, Nasen- und 
Ohrenheilkunde, Ernennung zum Oberarzt an der Klinik für Hals-, Nasen- und 
Ohrenheilkunde, Kopf- und Halschirurgie der Christian-Albrechts-Universität zu Kiel 
 

1991 Erhalt der Facharztanerkennung als Arzt für Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde 
 

1987 Promotion zum Dr. med.  
 

1987 Erhalt der Ärztlichen Approbation 
 

1980 - 1987 Studium der Humanmedizin an der Christian-Albrechts-Universität zu Kiel 
 

 
 
Funktionen in wissenschaftlichen Gesellschaften und Gremien 
 
seit 2016 Mitglied des Verwaltungsrats der Inselspital-Stiftung Bern, Schweiz 

 
2015 - 2016 Präsident der Deutschen Gesellschaft für HNO-Heilkunde, Kopf- und Halschirurgie 

 
seit 2015 
 

Mitglied des Kuratoriums der Stiftung Universitätsmedizin Essen 
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2014 – 2017 
 
 
2015 

Mitglied des Executive Committee of the Council of the International Federation of Head 
and Neck Oncologic Societies (IFHNOS) 
 
Berufenes Mitglied im Lenkungsausschuss der Geschäftsstelle Qualitätssicherung 
Hessen (2015) 
 

2014 – 2016 
 
2014 – 2015 
 

Mitglied im Kuratorium der Kopf-Hals-Tumorstiftung (Vorsitzender) 
 
Berufenes Mitglied in den Ausschuss Ärztliche Weiterbildung der Landesärztekammer 
Hessen 
 

2012 – 2015 
 
2009 – 2011 
 

Mitglied des Vorstandes der Hessischen Krankenhausgesellschaft 
 
Vorsitzender der Arbeitsgemeinschaft Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde, Mund-Kiefer- 
Gesichtschirurgische Onkologie (AHMO), Deutsche Krebsgesellschaft (zweite Periode) 
 

2008 - 2016 Mitglied im Präsidium der Deutschen Gesellschaft für Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde, 
Kopf- und Hals-Chirurgie e.V., zuletzt als Präsident der Gesellschaft (2015-2016) 
 

2008 - 2009 2. Vorsitzender der Deutschen Studiengruppe „Kopf-Hals-Tumoren“ 
 

2008 Faculty Member bei der 1. IFHNOS World Tour 
 

2005 Ernennung zum Mitglied des Overseas Scientific Committee, Capital University of 
Medical Sciences, Beijing, China 
 

2005 - 2015 Editor-in-Chief der European Archives of Oto-Rhino-Laryngology and Head & Neck 
 

2005 - 2008 Schatzmeister der European Laryngological Society 
 
2004 – 2006 
 

 
Vorstandsmitglied Alumni Medizin Marburg e.V. 
 

2003 - 2005 Vorsitzender der Arbeitsgemeinschaft Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde, Mund-Kiefer- 
Gesichtschirurgische Onkologie (AHMO), Deutsche Krebsgesellschaft 
 

2001 - 2009 Sprecher des Kuratoriums der Deutschen Fortbildungsgemeinschaft der HNO-Ärzte 
 

2001 – 2005 
 

Vorsitzender der Arbeitsgemeinschaft Onkologie, Deutsche Gesellschaft für HNO-
Heilkunde, Kopf- und Hals-Chirurgie 
 
 

Weiterhin verschiedene Mitgliedschaften in Editorial Boards und Wissenschaftlichen Beiräten mehrerer 
Fachzeitschriften. 

 
 
 
Auszeichnungen und verliehene Mitgliedschaften (Auswahl) 
 
2024 Ehrengast und Festredner bei der Borbecker Maienmahlzeit beim  

Borbecker Bürger- und Verkehrsverein e.V. 
2022 
 

„Kopf des Jahres“ 

2017 Ehrenmitglied der Deutschen Gesellschaft für Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde, Kopf- 
und Halschirurgie 
 

2013 
 
 

Preis für das beste Video, Jahresversammlung der Deutschen Gesellschaft für 
Hals Nasen-Ohrenheilkunde, Kopf- und Hals-Chirurgie 
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2013 Nominierung zum Influencer of the Year 2013, StrategyCircle, München  
 

2012 
 

Carl Axel Hamberger Award, Swedish Medical Association 

2011 Mitglied der Nationalen Akademie der Wissenschaften Leopoldina 
 

2010 Preis für das beste Video, Jahresversammlung der Deutschen Gesellschaft für 
Hals Nasen-Ohrenheilkunde, Kopf- und Hals-Chirurgie 
 

2010 Zweiter Poster-Preis, Jahresversammlung der Deutschen Gesellschaft für Hals-
Nasen Ohrenheilkunde, Kopf- und Hals-Chirurgie 
 

2010 Ehrenmitglied des Deutschen Berufsverbandes der Hals-Nasen-Ohrenärzte e. V. 
 

2009 Franz Escher-Medaille der Schweizerischen Gesellschaft für Oto-Rhino-
Laryngologie, Hals- und Gesichtschirurgie 
 

2006 Ehrenmitglied der Ägyptischen Gesellschaft für HNO-Heilkunde und angrenzende 
Wissenschaften 
 

2004 
 
2004 
 
 
2001 

Ehrenmitglied der Ungarischen HNO-Gesellschaft 
 
Ernennung zum Mitglied im Collegium Oto-Rhino-Laryngologicum Amicitiae 
Sacrum (CORLAS) 
 
Ehrenauszeichnung der Professor Belinov Stiftung, Bulgarien 
 

2001 Poster-Preis der Jahresversammlung der Deutschen Gesellschaft für Hals-Nasen- 
Ohrenheilkunde, Kopf- und Hals-Chirurgie 
 

2000 Preis für das beste Video, Deutsche Gesellschaft für Plastische und 
Wiederherstellungschirurgie 
 

2000 Preis für das beste Video, Deutsche Gesellschaft für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde, 
Kopf- und Hals-Chirurgie 
 

1998 Preis für das beste Video, Deutsche Gesellschaft für Plastische und 
Wiederherstellungschirurgie 
 

1998 
 
1997 

Dritter Filmpreis, Deutsche Ophthalmologische Gesellschaft 
 
Preis der Medizinischen Gesellschaft Kiel 
 

1996 Anton von Tröltsch-Preis, Deutsche Gesellschaft für Hals-Nasen-Ohren-Heilkunde, 
Kopf- und Hals-Chirurgie 

 
Forschungsschwerpunkte 
Jochen A. Werner ist Hals-Nasen-Ohren-Arzt. Sein wissenschaftliches Interesse lag von Beginn seiner 
ärztlichen Tätigkeit an im Gebiet der Onkologie, speziell der lymphogenen Metastasierung bei Patienten 
mit Kopf-Hals-Karzinomen. Sein zweiter Schwerpunkt lag im Bereich der Therapie fortgeschrittener 
extrakranieller vaskulärer Fehlbildungen. Werner entwickelte innovative Operationsmethoden und 
erlangte in den vorerwähnten Forschungsgebieten nationale und internationale Anerkennung.  
Nach seinem Wechsel ins Krankenhausmanagement befasste sich Werner intensiv mit den 
Herausforderungen von Digitalisierung und personalisierter Medizin. Gemeinsam mit seinem Team 
ebnete Werner an der Essener Universitätsmedizin den Weg zum sogenannten Smart Hospital. Für 
diese Arbeit wurde er mehrfach ausgezeichnet. Als nächste Entwicklungsstufen dieser 
Krankenhaustransformation beschrieb Werner den Weg zum Green Hospital und schlussendlich zum 
Human Hospital. 
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